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G

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren, 

vielen D
ank für den K

auf des Pulsoxim
eters. D

iese G
ebrauchs-

anleitung enthält die A
nw

eisungen, die erforderlich sind, um
 das 

Produkt sicher und in Ü
bereinstim

m
ung m

it seinen Funktionen 
und nach seinem

 Verw
endungszw

eck betreiben zu können. 

D
ie Einhaltung dieses H

andbuchs ist eine Voraussetzung für die 
ordnungsgem

äß
e Produktleistung und den korrekten B

etrieb und 
gew

ährleistet die S
icherheit des Patienten. Lesen S

ie dieses H
and-

buch sorgfältig durch, bevor S
ie das Pulsoxim

eter an Ihrem
 Finger 

verw
enden. D

ieses Produkt ist ein w
iederverw

endbares M
edizin-

produkt. D
ie Lebensdauer beträgt ca. 2 Jahre.

1. S
IC

H
ER

H
EIT

1.1.1 G
EG

EN
A

N
ZEIG

EN
Verw

enden S
ie das O

xim
eter nicht in einem

 M
RT oder C

T. 

1.1.2 W
A

R
N

U
N

G
EN

 
H

alten S
ie das O

xim
eter von kleinen K

indern fern. Lose Teile w
ie 

B
atteriefach, B

atterien und H
alteband können Erstickungsgefahr 

auslösen.

1.1.3 V
O

R
S

IC
H

TS
M

A
S

S
N

A
H

M
EN

: 
•	Verw

enden S
ie kein O

xim
eter in G

egenw
art von brennbaren 

A
nästhetika. 

•	D
as O

xim
eter m

uss gem
äß

 den A
ngaben in der B

edienungsanlei-
tung verw

endet w
erden. 

•	D
as G

erät ist N
IC

H
T für N

eugeborene und K
leinkinder bestim

m
t. 

•	Verw
enden S

ie kein beschädigtes O
xim

eter, da die M
essleistung 

beeinträchtigt sein könnte. 
•	Platzieren S

ie das O
xim

eter nicht an derselben H
and / dem

selben 
A

rm
, w

enn S
ie eine B

lutdruckm
anschette oder einen B

lutdruck-
m

onitor verw
enden. 

•	Verw
enden S

ie das O
xim

eter nicht länger als 5 M
inuten am

 
selben Finger. W

echseln S
ie den Finger.  

•	Setzen S
ie das O

xim
eter nicht auf Ö

dem
e oder beschädigtes, 

fragiles G
ew

ebe. 
•	Verw

enden S
ie das O

xim
eter nicht als einzige G

rundlage, um
 

m
edizinische Entscheidungen zu treffen. Es ist nur dafür ausge-

legt, dem
 m

edizinischen Fachpersonal zusätzliche Inform
ationen 

zu geben.  
•	Verw

enden S
ie das O

xim
eter nicht in H

ochfrequenzum
gebungen, 

w
ie elektrochirurgischen G

eräten. S
tellen S

ie das O
xim

eter nicht 
in Flüssigkeit.

•	B
efolgen S

ie die örtlichen Vorschriften für das O
xim

eter und 
seine Kom

ponenten, einschließ
lich der B

atterien.
•	S

tarren S
ie nicht auf das vom

 O
xim

eter  ausgehende Licht (das 
Infrarot ist unsichtbar), da es für die A

ugen schädlich ist.
•	Für klinische Einschränkungen und Kontraindikationen lesen S

ie 
bitte die dazu em

pfohlene m
edizinische Fachliteratur sorgfältig 

durch.

•	D
as G

erät ist nur ein Zusatzgerät zu anderen adäquaten m
edizini-

schen D
iagnosegeräten. D

ie physiologischen D
aten, die auf dem

 
G

erät angezeigt w
erden, dienen nur als Referenz und können 

nicht direkt und ausschließ
lich für eine D

iagnosestellung oder 
Interpretation genutzt w

erden. 
•	N

icht geeignet für B
enutzer m

it A
rrhythm

ie / H
erzinsuffi

zienz / 
geringer Perfusion (PI < 0,3 / Fingerzittern).

•	N
icht für B

enutzer geeignet, die eine groß
e Fingergröß

e haben 
oder die G

röß
e des Innendurchm

essers des Pulsoxim
eters über-

schreiten.
•	B

itte m
essen S

ie nicht am
 D

aum
en und kleinem

 Finger
•	B

eschw
erden oder Schm

erzen können auftreten, w
enn das G

erät 
ununterbrochen an einem

 Finger benutzt w
ird, insbesondere 

bei Patienten m
it Problem

en bei der B
lutzirkulation. Es w

ird 
em

pfohlen, das G
erät nicht länger als 5 M

inuten an der selben 
S

telle zu verw
enden.

D
as O

xim
eter w

urde entw
ickelt, um

 den Prozentsatz der arteriellen 
Sauerstoffsättigung des funktionellen H

äm
oglobins zu bestim

m
en. 

Jede der folgenden B
edingungen kann die Leistung des O

xim
eters 

beeinträchtigen:

•	Flackerndes oder sehr helles Licht
•	Feuchtigkeit am

 O
xim

eter
•	Ein Körpergew

icht unter 20 kg
•	G

eringe Pulsaktivität > Venöse Pulsationen
•	N

iedriges H
äm

oglobin
•	C

ardlogreen und andere intravaskuläre Farbstoffe C
arboxyhäm

o-
globin

•	M
ethem

xgiobin
•	D

ysfunktionelles H
äm

oglobin
•	Künstliche N

ägel oder Fingernagelpolitur
•	D

er Finger ist zu kalt
•	Patienten m

it abnorm
aler D

urchblutung der Fingerenden,  
z.B

. durch C
O

PD
.

2.2.2 FU
N

K
TIO

N
EN

•	D
as Pulse-O

xim
eter ist klein, leicht und einfach zu tragen.

•	M
it dem

 Ein-Tasten-Prinzip einfach zu bedienen.
•	Es gibt drei M

odi: A
usschalten, Ruhezustand und M

essen.
•	Schaltet sich innerhalb von 8 Sekunden autom

atisch in den  
Ruhem

odus um
, w

enn es nicht verw
endet w

ird.

A
N

M
ER

K
U

N
G

EN
:

•	D
rücken S

ie die B
edientaste, um

 das O
xim

eter zu aktivieren  
(vom

 Ruhem
odus in den M

essm
odus) 

•	N
ach dem

 Entfernen der B
atterien schaltet sich das G

erät aus.

2.3 V
O

R
D

ER
A

N
S

IC
H

T

Pulsbalken- 
diagram

m

B
etriebsanzeige

A
bbildung 2. Vorderansicht von FS

10

B
edientaste

S
pO

2-W
ert

Pulsfrequenzw
ert

3. EIN
LEG

EN
 D

ER
 B

ATTER
IEN

A
. �Legen S

ie die beiden A
A

A
-B

atterien m
it der richtigen Polaritäten 

in das B
atteriefach. 

B
. �D

rücken S
ie die B

atterieabdeckung horizontal entlang des in 
A

bbildung 3 gezeigten Pfeils w
ieder ein. 

W
A

R
N

H
IN

W
EIS

E: 
•	D

ie Polaritäten der B
atterie sollten korrekt sein, andernfalls  

besteht die G
efahr, dass das G

erät beschädigt w
ird. 

•	B
itte entfernen S

ie die B
atterien, w

enn das O
xim

eter für m
ehr  

als 30 Tage ohne N
utzung aufbew

ahrt w
ird.

•	B
itte entfernen S

ie die B
atterien, w

enn S
ie das O

xim
eter aus-

schalten m
öchten. A

nsonsten ist es im
m

er im
 eingeschalteten 

Ruhezustand.
•	B

ei unsachgem
äß

er Verw
endung oder Entsorgung kann die 

B
atterie auslaufen oder explodieren.

A
bbildung 3: 

Einlegen der B
atterien

2. D
IE G

R
U

N
D

LA
G

EN

D
ie Sauerstoffsättigung (sO

2) gibt den A
nteil unserer roten B

lut-
körperchen, dem

 H
äm

oglobin an, der Sauerstoff an sich gebunden 
hat und diesen durch unseren Körper zu unseren Körperzellen 
transportiert. D

ieser A
nteil w

ird in Prozent angegeben und gibt 
w

ichtige H
inw

eise auf unseren gesundheitlichen Zustand, vor 
allem

 im
 B

ezug auf unsere A
tm

ung.

2.1 PR
IN

ZIP 
Pulsoxim

eter dienen zur M
essung der arteriellen Sauerstoffsätti-

gung (S
pO

²) und des Puls. D
ie Sauerstoffsättigung gibt an, w

ie viel 
Prozent des H

äm
oglobins im

 arteriellen B
lut m

it Sauerstoff bela-
den sind. D

aher ist sie ein w
ichtiger Param

eter für die B
eurteilung 

der A
tem

funktion. D
as Pulsoxim

eter verw
endet zur M

essung zw
ei 

Lichtstrahlen unterschiedlicher W
ellenlängen, die im

 G
ehäusein-

neren auf den eingelegten Finger treffen und bei der M
essung ins 

Verhältnis gesetzt w
erden. D

araufhin w
ird die arterielle Sauerstoff-

sättigung ausgerechnet und übersichtlich auf dem
 Pulsoxim

eter 
angezeigt.

2.2 EIN
LEITU

N
G

 

2.2.1 V
ERW

EN
D

U
N

G
S

ZW
EC

K
 

D
as Pulsoxim

eter ist ein tragbares, praktisches, nicht-invasives 
G

erät zur Ü
berw

achung der arteriellen H
äm

oglobinsauerstoff- 
Sättigung (S

P02) und Pulsfrequenz. D
ie persönliche A

nw
endung  

ist für erw
achsene Patienten (G

ew
icht: > 30 kg) und K

inderpa-
tienten (G

ew
icht: 20 – 30 kg) m

öglich. W
ir em

pfehlen Zeigefinger, 
M

ittelfinger und R
ingfinger als geeignete Position für den M

onitor. 
Er ist für die S

tichprobenprüfung oder zur Ü
berw

achung der be-
treuten Pflegeperson.

W
A

R
N

U
N

G
: 

D
ieses Pulsoxim

eter ist nur zur Verw
endung durch klinische 

Fachkräfte oder unter deren A
nleitung bestim

m
t. Es darf nur von 

Personen verw
endet w

erden, die eine angem
essene Einw

eisung 
in die H

andhabung bekom
m

en haben. Jeder, der nicht autorisiert 
oder nicht geschult ist, darf dieses G

erät nicht verw
enden.

V
O

R
S

IC
H

TS
M

A
S

S
N

A
H

M
EN

: 
•	D

ieses Pulsoxim
eter ist für den Einsatz in K

rankenhäusern, klini
schen Einrichtungen, im

 G
esundheitsw

esen und im
 H

om
eC

are- 
B

ereich vorgesehen.
•	D

as Pulsoxim
eter ist N

IC
H

T für N
eugeborene und K

leinkinder 
konzipiert. Für Erw

achsene und K
inder em

pfohlen. D
ie Finger- 

dicke sollte zw
ischen 8 und 25,4 m

m
 liegen.

Fotodetektor

Finger

Leuchtdiode

S
ondenkörper

A
bbildung 1. Schem

atische D
arstellung des Pulsoxim

eters

SY
M

B
O

LE

Sym
bol

D
efinition

Sym
bol

D
efinition

Sym
bol

D
efinition

Sym
bol

D
efinition

%
S

pO
Pulssauerstoffsättigung 

in %
D

as G
erät hat kein 

A
larm

system
B

atterie positive 
Elektrode

A
ngew

andtes Teil vom
 

Typ B
F

Pulsfrequenz (B
PM

)
O

rdnungsnum
m

er
B

atterie- 
kathodenelektrode

H
ersteller

IPX
2

D
as Produkt ist gem

äß
 

IEC
60529 gegen schäd-

liche A
usw

irkungen von 
W

assertropfen geschützt. 
IPX

1 für FS
10A

, FS
20A

, 
FS

10B
, FS

20B

D
atum

 des H
erstellers

A
chtung: die G

ebrauchs-
anleitung befolgen 

D
ieser A

rtikel entspricht 
der M

edizinprodukte-
richtlinie 93/42 / EW

G

Leistungsanzeige  
der B

atterien

S
tand der Inform

ationen M
ärz 2020



4. B
ED

IEN
U

N
G

S
A

N
LEITU

N
G

4.1 A
N

W
EN

D
U

N
G

SV
ER

FA
H

R
EN

A
. �Entfernen S

ie die B
atterieabdeckung und legen S

ie die beiden 
A

A
A

-B
atterien gem

äß
 den in der Innenseite angegebenen 

Polaritätsm
arkierungen ein. D

ann B
atteriefachdeckel w

ieder 
einsetzen. 

B
. �H

alten S
ie das O

xim
eter so, dass das D

isplay in Ihre R
ichtung 

zeigt, und halten S
ie Ihren Finger in die Ö

ffnung des G
eräts, w

ie 
unten gezeigt (A

bbildung 4), bis die Fingerspitze die eingebau-
te S

toppführung berührt. U
m

 das beste Ergebnis zu erzielen, 
achten S

ie auf darauf, den Finger m
ittig in der A

ussparung des 
M

essbereichs zu haben. 
C

. �D
rücken S

ie den B
utton, um

 das O
xim

etor aus dem
 Schlafm

o-
dus heraus zu aktivieren. N

ach ca. 3 Sekunden erscheinen die 
A

nzeigen im
 D

isplay 
D

. �D
as M

essergebnis kann direkt vom
 B

ildschirm
 abgelesen 

w
erden. 

E. �D
as O

xim
eter w

echselt innerhalb von 8 Sekunden, nachdem
 der 

Finger die Sonde verlassen hat, autom
atisch in den Schlaf-

m
odus.

5. TEC
H

N
IS

C
H

E D
ATEN

5.1 K
lassifizierung

	
A

rt des Schutzes gegen elektrischen Schlag ...........................II (batteriebetrieben)
	

Schutzart gegen S
trom

schlag ..................................................Typ B
F-A

ngew
andtes Teil (nicht defibrillationsfest)

	
B

etriebsart .................................................................................S
tichprobenprüfung

	
Schutzart gegen Explosionsgefahr ..........................................G

ew
öhnliche A

usrüstung: H
inw

eis geschützt
	

A
usstattungsart .........................................................................Finger-Pulsoxim

eter	
5.2 M

essspezifikationen 
         S

po2 G
enauigkeit.....................................................................	

 
		


Reichw

eite         ...........................................................70%
 ~ 99%

 ± 2 Ziffern | 0%
 ~ 69%

: nicht spezifiziert			


		


A
uflösung ....................................................................1%

		


A
ktualisierungsintervall .............................................1s   

		


D
urchschnitts-Zeit .......................................................8s

        PR
 G

enauigkeit..........................................................................
		


Reichw

eite         ...........................................................25 ~ 250: ±3 Ziffern
		


A

uflösung.....................................................................1bpm
 1s

		


A
ktualisierungsintervall .............................................1s   

		


D
urchschnitts-Zeit .......................................................8s

5.3 S
trom

bedarf
		


S

pezifikation der B
atterien..........................................Zw

ei 1.5V
(A

A
A

)
		


B

etriebsspannung.......................................................D
C

 2.3-3V
5.4 U

m
w

eltspezifikationen 
         Tem

peratur
		


B

etrieb .........................................................................5°C
 bis +40°C

  / +41°F bis +104° F 
		


Lagerung / Transport ...................................................-20°C

 bis +60°C
 / -4°F bis +140° F

     	
Feuchtigkeit

		


B
etrieb .........................................................................10 ~ 95 %

, nicht kondensierend
		


Lagerung / Transport  ..................................................10 ~ 95 %

, nicht kondensierend
	

A
tm

osphärendruck
		


B

etrieb .........................................................................70 ~ 106 kpa
		


Lagerung / Transport  ..................................................50 ~ 107.4 kpa

5.5 A
bm

essungen
	

B
reite x H

öhe x Tiefe .................................................................�ca. 33 x 36 x 58 m
m

 (für FS
10C

)
	

G
ew

icht	......................................................................................ca. 60 g (einschließ
lich der B

atterien)

4.2 A
C

H
TU

N
G

 B
EIM

 B
ETR

IEB
 

A
. �	�R

ingfinger, M
ittelfinger und Zeigefinger w

erden als geeignete 
M

onitorpositionen em
pfohlen. 

B
.	�Exzessive oder schnelle B

ew
egungen können die M

essgenauig-
keit beeinträchtigen. 

C
. �	�Eine falsche Platzierung des Sensors kann die M

essgenauigkeit 
beeinträchtigen. 

D
.	�D

as O
xim

eter kann nach Reinigung und D
esinfektion w

iederver-
w

endet w
erden. 

E.	�D
ie M

essung ist am
 besten, w

enn das O
xim

eter und das H
erz 

auf dem
 gleichen N

iveau sind. 
F.	�

D
as B

alkendiagram
m

 kann als Im
pulsintensitätsanzeige ver-

w
endet w

erden. D
ie angezeigten Param

eter könnten unzuver-
lässig sein. 

G
.	�D

er angezeigte Param
eter ‚---‘ bedeutet eine zu schw

ache S
ig-

nalqualität oder einen Fehler des O
xim

eters. 
H

.	��D
ie m

axim
ale kontinuierliche Testzeit sollte 5 M

inuten nicht 
überschreiten.

FEH
LER

B
EH

EB
U

N
G

W
A

R
N

H
IN

W
EIS

E:
D

ie notw
endige W

artung darf N
U

R
 von qualifiziertem

 Serviceper-
sonal durchgeführt w

erden.
•	B

enutzer dürfen die G
eräte N

IC
H

T selbst w
arten.

•	H
ier sind K

EIN
E austauschbaren Kom

ponenten im
 G

erät.

D
rücken S

ie auf den B
oden, 

um
 das Pulsoxim

eter zu 
öffnen

Führen S
ie den Finger 

in die U
nterseite des 

G
erätes ein

D
rücken S

ie die B
edientaste, um

 
das O

xim
eter zu aktivieren

A
bbildung 4.0 B

edienungsanleitung

6. W
A

RTU
N

G
, R

EIN
IG

U
N

G
, D

ES
IN

FEK
TIO

N

6 .1 W
artung 

H
alten S

ie Ihr G
erät und Zubehör frei von S

taub und Schm
utz und 

befolgen S
ie die folgenden H

inw
eise: 

A
. �B

itte reinigen S
ie das G

erät vor dem
 B

etrieb gem
äß

 K
apitel 6.2. 

Entfernen S
ie die B

atterien aus dem
 B

atteriefach, w
enn das  

G
erät längere Zeit nicht betrieben w

ird; 
B

. �Ersetzen S
ie die B

atterien rechtzeitig, w
enn die B

atteriespan-
nung als gering angezeigt w

ird. O
der die B

atterieanzeige leer ist. 
C

. �Es w
ird em

pfohlen, das G
erät in einer trockenen U

m
gebung 

ohne ätzende G
ase und jederzeit guter B

elüftung zu betreiben. 
Feuchtigkeit und U

m
gebungen m

it starkem
 Licht beeinträch-

tigen die Lebensdauer und können sogar Schäden am
 G

erät 
verursachen. 

D
. �Es ist am

 besten, das Produkt an einem
 O

rt aufzubew
ahren, an 

dem
 die Tem

peratur zw
ischen -20 und 60°C

 liegt. D
ie relative 

Luftfeuchtigkeit sollte w
eniger als 95%

 betragen. 
E. �D

as gut verpackte G
erät kann norm

al transportiert w
erden. D

as 
G

erät darf nicht zusam
m

en m
it giftigen, schädlichen, ätzenden 

M
aterialien transportiert oder gelagert w

erden.

W
A

R
N

U
N

G
:

Ä
nderungen an diesem

 G
erät sind nicht zulässig.

6.2 Entsorgung
Entsorgen S

ie das Pulsoxim
eter gem

äß
 den örtlichen U

m
w

elt- und 
A

bfallentsorgungsgesetzen und -bestim
m

ungen.

7. R
EIN

IG
U

N
G

 / D
ES

IN
FEK

TIO
N

V
O

R
S

IC
H

TS
M

A
S

S
N

A
H

M
EN

•	 Tauchen S
ie das O

xim
eter niem

als in Flüssigkeiten ein. 
•	W

ir em
pfehlen, das O

xim
eter jedes M

al nach der Verw
endung zu 

reinigen und zu desinfizieren oder m
it den von der Einrichtung 

vorgeschriebenen H
ygienem

assnahem
n zu behandeln um

 Schä-
den am

 O
xim

eter oder Patienten zu verm
eiden.

•	Verw
enden S

ie niem
als andere Reinigungsm

ittel als die em
p-

fohlenen.
•	D

ie Sensorkom
ponente w

ird w
ährend des Tests nicht gereinigt 

und desinfiziert.

7.1 R
einigung 

D
ie em

pfohlenen Reinigungsm
ittel um

fassen: W
asser 

A
. Schalten S

ie das G
erät aus und entfernen S

ie die B
atterien. 

B
. �Reinigen S

ie das Pulsoxim
eter m

it einem
 B

aum
w

olltuch oder 
einem

 w
eichen Tuch, das m

it W
asser angefeuchtet ist. 

C
. �W

ischen S
ie das G

erät nach der Reinigung m
it einem

 w
eichen 

Tuch ab 
D

. Lassen S
ie das O

xim
eter an der Luft trocknen.

7.2 D
esinfektion

D
ie em

pfohlenen D
esinfektionsm

ittel um
fassen: Ethanol 70%

,  
Isopropanol 70%

. 

A
. Schalten Sie das Pulsoxim

eter aus und entfernen Sie die Batterien.
B

. Reinigen S
ie das O

xim
eter w

ie oben beschrieben.
C

. �D
esinfizieren S

ie das O
xim

eter m
it B

aum
w

olle oder einem
 

w
eichen Tuch, das m

it einem
 der em

pfohlenen D
esinfektions-

m
ittel angefeuchtet ist.

D
. �W

ischen S
ie nach der D

esinfektion das auf dem
 O

xim
eter ver-

bleibende D
esinfektionsm

ittel m
it einem

 w
eichen, m

it W
asser 

angefeuchteten Tuch ab.
E. Lassen S

ie das O
xim

eter an der Luft trocknen.

„D
ieses G

erät w
urde so entw

ickelt, dass es säm
tliche A

nforderungen erfüllt, die aktuell an die elektrom
agnetische Verträglichkeit gestellt 

w
erden (EN

 60 601-1-2). D
etails zur Verträglichkeit erhalten S

ie gerne auf A
nfrage oder in der beiliegenden englischen G

ebrauchsanleitung.“

H
unan A

ccurate B
io-M

edical Technology C
o., Ltd .

A
D

D
: 6th,Floor,B

iyang Industrial Zone, Lijiacun Road,X
ueshi S

treet of Yuelu 
D

istrict.410208 C
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Problem
M

öglicher G
rund

Lösung

D
as O

xim
eter kann nicht in den 

M
essm

odus w
echseln

D
ie B

atterien sind vollständig erschöpft
B

itte ersetzen S
ie die B

atterien

Eine falsche B
atterieinstallation

Ü
berprüfen und korrigieren S

ie die 
B

atterieinstallation

D
as O

xim
eter ist defekt

B
itte w

enden S
ie sich an den örtlichen Service

D
as D

isplay ist plötzlich 
ausgeschaltet

D
as G

erät w
echselt autom

atisch in den Ruhem
odus, 

w
enn innerhalb von 8 Sekunden kein Signal eingeht

D
rücken S

ie die Taste erneut, um
 das 

O
xim

eter w
ieder zu aktivieren

D
ie B

atterien sind vollständig erschöpft
Ersetzen S

ie die B
atterien

D
ie A

nzeige von S
po2 und  

Pulsfrequenz ist instabil

D
ie Leuchtdiode oder der Fotodetektor  

sind verdeckt
Ü

berprüfen S
ie die Leuchtdiode oder  

den Fotodetektor

Ü
berm

äß
ige B

ew
egung

H
ören S

ie auf, Finger, H
and und Körper zu bew

egen

D
er Finger ist nicht tief genug hineingelegt

Legen S
ie den Finger richtig und versuchen 

S
ie es erneut

D
ie Fingergröß

e liegt nicht innerhalb  
der em

pfohlenen G
röß

e
W

echseln Sie zu einem
 anderen Finger

Ü
berm

äß
iges U

m
gebungslicht

Verm
eiden S

ie überm
äß

iges Licht

Pulsfrequenzw
ert hat zyklische Schw

ankungen
D

ie M
essung ist norm

al, aber der Patient  
hat A

rrhythm
ien

S
po2 und PR

 w
erden nicht 

norm
al angezeigt

D
er Finger ist nicht richtig positioniert

Legen S
ie den Finger richtig und versuchen  

S
ie es erneut

D
er SpO

2-W
ert des Patienten ist zu niedrig, 

um
 erkannt zu w

erden

Versuchen Sie es erneut. G
ehen Sie zur Sicherheit 

zu einem
 A

rzt, w
enn Sie sicher sind, dass das G

erät 
einw

andfrei funktioniert.


